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Samstag den 4 . November SisrückuLgSxebähr per viergejpalrene

Zeile s Pf . Auserste eröirtet mau bi»
spätesten» rv Uhr Bormittes» . IM .

Hagesneuigkeilen .
Bavcn .

Karlsruhe . 3 . Nov . s .Karlsr . Zig .) Ihre
Königlichen Hoheiten der Grobherzog und die
Großhcrzogin reisten gestern FM 7 Uhr
52 Minuten mit Ihren Königlichen Hoheiten
dem Erbgroßhcrzog , der Erbgroßherzogin , dem
Großherzog von Sachsen . Seiner Kaiserlichen
Hoheit dem Großfürsten Michael von Rußland
und dem Gefolge von Schloß Baden ab und
verließen die Bahn an der hessischen Station
Egelsbach . Hier wurden Höchstdieselben von
Ihren Majestäten dem Kaiser und der Kaiserin
von Rußland und Ihren Königlichen Hoheiten
dem Grobherzog und der Großherzogin von
Hessen empfangen und zu Wagen nach Schloß
Wolfsgarten geleitet . Die Allerhöchsten und
Höchsten Herrschaften trafen um halb 12 Uhr
daselbst ein und verweilten bis gegen 1 Uhr in
dem dortigen Familienkreis . Auch Seine Groß -
herzogliche Hoheit Prinz Wilhelm von Hessen
war von Darmstadt aus mit nach Wolfsgarten
gereist . Nach 1 Uhr fand Frühstückstafel mit
dem gesammten Gefolge statt . Danach verweilten
die Allerhöchsten und Höchsten Herrschaften bei
schönem warmem Wetter im Hofgarten . Um
2 Uhr geleitete das Czarenpaar und die Groß -
herzoglichen Hessischen Herrschaften Ihre Gäste
wieder zur Station Egelsbach , wo Höchstdieselben
die Reise nach Baden antraten . Um 5 Uhr
trafen die Höchsten Herrschaften dort ein und
besuchten Alle sogleich Ihre Kaiserliche Hoheit
die Prinzessin Wilhelm . Abends 11 Uhr ver¬
ließen die Erbgroßherzoglichen Herrschaften
Schloß Baden und reisten über München nach
Schloß Hohenburg zum Besuch Ihrer König¬
lichen Hoheiten des Großherzogs und der Groß¬
hcrzogin von Luxemburg .

— Herr Prälat Schmidt will sich auf
Schluß des Jahres wegen eines Augenleidens ,
das ihn am Lesen und Schreiben hindert , pen-
sioniren lassen. Diese Nachricht wird unter der
evangel . Geistlichkeit des Landes lebhaftes Be¬
dauern Hervorrufen . Als Nachfolger gilt in
unterrichteten Kreisen Herr Oberhofprediger
Helbing .

X Durlach . 4 . Nov . sTheater .) Der
Besuch des hiesigen Theaters will sich immer
noch nicht heben ; vergangenen Donnerstag
ging das so herrliche Schauspiel „ Philippine
Welser " vor fast leerem Hause über die Bühne .
Es ist umsomehr zu bedauern , da die Gesell¬
schaft sich redlich alle Mühe gibt , uns nur
Vorzügliches zu bieten . Die Mitglieder des
hiesigen Ensemble würden jedem größeren
Theater zur Ehre gereichen . Wir hoffen und
wünschen , daß die Gesellschaft sich doch Bahn
bricht und wenn erst die Aufregung des Wahl¬
kampfes vorüber und die hiesige Stadt wieder
in ihrem ruhigen Geleise sich bewegt , wird
auch die Theilnahme für die Jünger Thalia ' s
erwachen . Sonntag den 5 . Nov . kommt eine
der besten Gesangspossen zur Darstellung und
Freunde des Humors und der heitern Muse
werden es gewiß nicht bereuen , durch Besuch
des Theaters einen heitern Abend erlebt zu
haben . Nachmittags 4 Uhr kommt für die liebe
Jugend das so beliebte Kindermärchen „Aschen¬
brödel oder der gläserne Pantoffel "

zur Auf¬
führung . Hoffentlich werden beide Vorstellungen
recht gut besucht .

* Brett en , 3 . Nov . Ein sehr bedauer¬
licher Unglückssall ereignete sich gestern , indem
der Werkmeister Ksrl Betz von einem 3 Stock
hohen Gerüst am Neubau der Villa Beutten -
müller herabfiel und neben bedeutenden Ver¬
letzungen am Kopfe schwere innerliche Ver¬
letzungen erlitt , deren Tragweite noch nicht zu
übersehen sind.

* Bruchsal , 4 . Nov . Gestern zwischen
5 — 6 Uhr entstand in der Merkstätte des
Zimmermeisters Friedrich unter dessen Arbeiter¬
schaft eine große Schlägerei und mußten
2 Mann als schwerverwundet in ' s Hospital
überführt werden . Ein anderer Arbeiter liegt
schwer verletzt zu Hause . Der Grund zum
Streit soll persönlicher Natur sein und schon
längere Zeit eine diesbezügliche Spannung unter
den Arbeitern geherrscht haben .

St . Blasien , 3 . Nov . Gestern Morgen 2
Uhr brannte das hiesige Sanatorium , dem Herrn
vr . meä . Sander gehörig , bis auf die Um¬
fassungsmauern nieder . Donk des eneraiscben

Eingreifens unserer wackeren Feuerwehr in Ver¬
bindung mit den Löschmannschaften von Häusern
und Höchenschwand wurde das Feuer auf seinen
Herd beschränkt. Ein schadhaftes Kamin soll
die Ursache des Brandes gewesen sein.

Deutsches SLeich .
Berlin , 3 . Nov . Die „ Nationalzeitung "

schreibt : Der Kaiser geht um den 20 . d . M .
nach England , vermuthlich auf 14 Tage . Die
Einladungen der Königin datirten , wie wir
hören , aus dem Frühjahr . Sie hatte den
Oktober für die Anwesenheit des Kaisers ge¬
wünscht . Auf seine Entschuldigung , daß er um
diese Zeit nicht kommen könnte , hat sie wider
Erwarten den November vorgeschlagen . Ein
Minister wird den Kaiser nicht begleiten .

* Berlin , 3 . Nov . Das „Militär -
wochcnblatt " meldet : Hauptmann Chelius
wurde unter Beförderung zum Major und
Flügeladjutantcn des Kaiser ernannt , gleich¬
zeitig als Militärattache zur Botschaft in
Rom kommandirt an Stelle des Oberstleutnants
von Jacoby , der in das Verhältniß eines
dienstthucnden Flügeladjutanten des Kaisers
zurücktritt .

* Berlin , 3 . Nov . Die Kaiserin
gedenkt, die nach Transvaal morgen abgebendc
Expedition des Zentralkomitcs der deutschen
Vereine vom Rothen Kreuz sich morgen vor¬
stellen zu lassen.

Berlin , 2 . Nov . Mit der Frage , in
welcher Art und , Weise die durch Bubenhand
beschädigten Bildwerke in der Siegesallee am
besten ausgebessert werden können , beschäftigte
sich dieser Tage eine aus 17 Mitgliedern be¬
stehende Kommission hervorragender Bildhauer
und Techniker . Es handelte sich in der Konferenz
vornehmlich um Auswahl eines geeigneten Binde¬
mittels , durch das die abgeschlagenen Theile an
den Statuen wetterbeständig und möglichst
wenig sichtbar befestigt werden können . Nach
längerer Bcrathung wurde , wie das „ Berliner
Tageblatt " meldet , ein neuartiger Kitt „ Sycolith "
als das beste Bindemittel bezeichnet, da es sich
bereits in ähnlichen Fällen ungemein dauerhaft
und haltbar erwiesen habe . Die Kommission ist
indessen noch zu keinem endailtiaen Beschluß ae-

Aenikketorr . 61 )

Die KMngs.
Original -Roman von FrlixRoderich .

( Fortsetzung .)

„ Ach , wie schade ! " rief der Assessor be¬
dauernd , „ diesem Mangel müssen Sic noch
durch Studium abhelfen , da Sie ohne Be¬
herrschung der englischen und französischen
Sprache nicht höher kommen können. "

„Das Versprechen habe ich mir schon ab -
genommcn , Herr Assessor ! — Wenn 's mir noch
so schwer fallen sollte , ich will 's erlernen ."

„ Ich schenke Ihnen die besten Hilfsbücher
dazu . Doch was geschah nun ?"

„ Da mein Versteck ein sicheres Beobachten
gestattete , eine Lücke in der Laube die Gesichter
der beiden Verbündeten deutlich erkennen ließ ,
so entnahm ich aus ihren Geberden und Be¬
wegungen , daß sie sich über irgend etwas er¬
götzten und lustig machten

„Wahrscheinlich über — "
Der Assessor hatte mit diesem Einruf laut

gedacht und verstummte dann plötzlich , zornig
<wf dem Tisch trommelnd .

„ Sie lachten unbändig und schwatzten zu« einem größten Aerger fortwährend in ihrem

amerikanischen Gequassel , woraus ich nur die
Worte Emmern und Billing deutlich verstehen
konnte . Deutsch wurde keine Silbe gesprochen,
aber mein kleiner Finger sagte es mir , daß das
verkleidete Herrchen jedenfalls in Emmern ge¬
wesen und der famose Seemann sein müsse.
Herr Detlev Billing ließ ein Frühstück mit
Wein kommen und ich hatte dabei eine volle
geschlagene Stunde das Zusehen , so daß mir
das Wasser im Munde zusammenlief und ich
zuletzt von verzcn wünschte , daß sie sich trollen
möchten , da mir meine Lage endlich recht un¬
bequem wurde . Als sie gegangen waren , inachte
auch ich mich davon und sah noch , wie die
Beiden draußen Abschied nahmen und Jeder
seines eigenen Weges ging . Es lag mir nun
vor allen Dingen daran , zu erforschen , ob die
Herrschaften noch länger , vielleicht bis zum 15.
September hier in F . verweilen wollten . Und
das mußte mir mein Hausknecht im „Weißen
Roß " besorgen . Eine Reichsmark war hier
wohl verwendet . Er brachte mir die Nachricht ,
daß Herr William Robin , für welchen er eine
goldene Uhr zur Reparatur zu einem Uhrmacher
bringen sollte , nur noch bis zum nächsten
Morgen hier bleiben werde . Da hatte ich na¬
türlich keine Zeit mehr zu verlieren und tele -
graphirte sofort an den Herrn Physikus , welcher
mir versprochen hatte , auf meinen Ruf zu

. kommen. Ihre Gegenwart ist mir freilich
werlhvoller , Herr Assessor — "

„ Selbstverständlich , mein lieber Müller , da
ich das Hühnchen auch sogleich festhalten kann .
Wo aber kann ich es heute Abend noch in
Augenschein nehmen ?"

„Der Hausknecht hat für Herrn William
eine Eintrittskarte für ein Garten - Konzert holen
müssen. Es findet in jenem Etablissement vor
dem Thore statt , wo sic heute ihr Stelldichein
gehabt und wo sie sich jedenfalls wieder treffen
wollen . "

„ Unzweifelhaft, " stimmte der Assessor bei,
„ wir werden also auch dorthin gehen , Müller ! "

„Wenn Sic in meiner Begleitung — "

„ Unsinn , Mann, " unterbrach ihn Erdmann
lächelnd, „ wir Beide gehören doch hier zusammen ,
wie jene Amerikaner , die uns eine nette Ge¬
schichte hätten einbrocken können . Wann gehen
wir ?"

„Wenn 's Ihnen recht ist , Herr Assessor,
sogleich. Nur erlaube ich mir den Vorschlag ,
daß Sie Nachkommen, damit ich dort erst das
Terrain erforsche. Wenn man Sie erkennt , ist
das Spiel verloren . "

„ Freilich , freilich , der verkappte Bursche
würde mich unzweifelhaft wieder erkennen, " be¬
merkte Erdmann nachdenklich. „ Ein hiesiger
höherer Polizeibeamter ist mit mir befreundet ,



kommen , da dem Vernehmen nach mit „ Sycolith "

behandelle Bruchstücke von Probestücken erst
dem Kaiser vorgeführt werden sollen . — Im
Schaufenster eines Herrcngarderobengeschäfts der
Müllerstratzc liest man : „ Jeder Käufer eines
Anzugs oder Winterpalctots wird sofort in
meinem Lokale , auch zur Abendzeit mit Blitz¬
licht , Photographin . Der werthe Käufer kann
sein Bild gleich mitnehmen , wozu noch ein prächtiger
Goldrahmen gratis geliefert wird . Außerdem
erhält jeder Käufer 10 Pfg . Pferdebahngeld .

"
Mehr kann man wirklich nicht verlangen . —
Auf einem Standesamt im Norden unserer
Stadt hat , wie die „ Volksztg ." mittheilt , am
Mittwoch eine 82jüh « igc wohlhabende Eigen -
thümerin aus der Brunnenstraße mit einem
armen 26jährigen Schneidergescllen den Bund
für 's Leben geschlossen . Der junge Mann dürfte
bis auf weiteres „ ans dem Schneider heraus " sein.

* Berlin , 3 . Nov . In dem Lagerraum
einer hiesigen Eisenfirma wurde ein Arbeiter
unter eisernen Rohren verschüttet und sofort
getödtct .

Düsseldorf , 2 . Nov . Die in einem Kon¬
zertlokal an der Flingerstraße auftretende
Sängerin Bertha Lipke aus M . - Gladbach wurde
Dienstag Abend von dem ebenfalls aus M . - Glad -
bach gebürtigen , einer Schaufpiclcrgruppe un¬
gehörigen Friedrich Kühn durch 3 Dolchstiche
schwer verletzt . Der Anlaß zu der Thal war
Eifersucht . Kühn , der gleich verhaftet wurde ,
gab zu , von Schwelm mit der Absicht hierher
gereist zu sein , die Lipke mil sich zu nehmen
oder zu lödtcn .

Oesterreichiichc MsnarÄE
Wien , 1 . Nov . Der preußische Major a . D .

Emil Frhr . v . Wallhofen ist hier im 67 . Lebens¬
jahr gestorben . Er war seit 26 Jahren mit j
der Kammersängerin Pauline Lucea verheiralhet , j
nachdem die Künstlerin ihre erste Ehe mit dem
preußischen Baron Rhaden gelöst hatte .

* Wien , 3 . Nov . DaS „Neue Wiener
Abendblatt " erführe von unterrichteter Seite
die Vermählung der Kronprinzessin - Wittwe
Stephanie sei nur verschoben und zwar auf
Januar oder Mai 1900 .

Jaromer , ( Böhmen ) 3 . Nov . Vor der
Landwehrkaserne sammelte sich gestern eine ^
große Menschenmenge an . die für die Tags
zuvor wegen Meldung mit Zde bei der Kontrol -
versammlung verhafteten Reservisten Partei
nahm . AlS die Menge die Kasernenwache be¬
schimpfte , rückte eine Kompagnie Infanterie
aus und drängte die Menge mit gefälltem
Bajonett Zurück.

Dr -rn- reicch .
* Paris , 3 . Nov . Prinz Al brecht von

Preußen und Prinz Friedrich Heinrich
sind heute Nachmittag mit Gefolge hier cin-
getroffen . Zum Empfang waren am Nordbahn¬
hofe anwesend d r erste Sekretär der deutschen
Botschaft von Below - Schlatau , mehrere Herren
dpr Botschaft und der dam ische Geschäftsträger '

ihn werde ich vorerst einmal aufsuchen , während
Sie mich dann später am Eingang jenes Gartens
erwarten können ."

Conrad entfernte sich jetzt und der Assessor
folgte ihm , nachdem er rasch ein wenig Toilette
gemacht , schon nach wenigen Minuten .

Er traf den Polizcirath glücklicherweise
daheim und machte ihm , soweit es thuulich
erschien, die nöthigen Miltheilungen über den
Stand der bereits aus den Zeitungen hin¬
länglich bekannten Billing ' schen Geschichte.

„ Du hältst natürlich diese Beiden für Be¬
trüger , willst dich von der Persönlichkeit des
Einen überzeugen und eventuell einen Verhafts -
befehl haben ? " fragte der Polizeirath .

„ So ist ' s , da ich mich in diesem Falle des
Burschen um jeden Preis versichern muß . "

„Versteht sich — aber — du willst ihn
doch nicht in jenem Garten verhaften — "

„ Gewiß nicht , nur deiner Hilfe mich ver¬
sichert halten , alter Freund ! — Die Sache
muß fein eingefädelt werden , um den eigentlichen
Attentäter , den falschen Detlev Billing , im Netz
zu behalten . Der verkappte Jüngling wohnt
im „ Weißen Roß . " —

„Ei , ei, so tief hinabgesticgen ? Wahr¬
scheinlich eine Berechnung ." >

„Unzweifelhaft aus List , jedem Argwohn
einer Zusammengehörigkeit die Spitze ab -

v . Tann - Ratsamhausen . Die Prinzen unter¬
nahmen in Begleitung des Legationsra : heS von
Below eine Rundiahrt durch die Stadt und
dinirtcn in der Botschaft .

* Paris , 4 . Nov . Prinz Ald recht
von Preußen und Prinz Friedrich
Heinrich von Preußen setzten heule ihre
Reise nach Madrid fort .

* Paris , 3 . Nov . Der Pariser Ge¬
meinderath nahm heute folgende Tages¬
ordnung an : In der Erwägung , daß jeder Krieg
die materiellen und moralischen Interessen der
Menschheit beeinträchtigt und unter der Ver¬
sicherung seiner vollen Sympathie für die Buren ,
die für die Unabhängigkeit kämpfen , spricht der
Gemeinderath sein Bedauern darüber aus , daß
die europäischen Mächte nicht durch ihr Ein -

! greifen dem Konflikt vvrgebeugt haben , der das
^ Blutvergießen in Südafrika zur Folge bat und
^ gibt gleichzeitig dem Wunsche Ausdruck , daß
i der Frieden schnell geschlossen und nicht mehr
! gestört werde , da er ein Unterpfand ist der Ver -
> brüderung der Völker , ihrer fortschrittlichen

Entwickelung und Freiheit .
Belgien .

Antwerpen , 3 . Nov . Nach der Ankunft
eines Zuges an der Uebergangsstation auf dem
linken Uter der Schelde brach heute Morgen die
dort befindliche Landungsbrücke , welche mit
Menschen dicht besetzt war . Eine große Anzahl
Personen fiel in 's Wasser . 15 bis 20 ertranken .
Bis jetzt sind etwa io Leichen geborgen .

* Antwerpen , 3 . Nov . Zu dem durch
den Einsturz der Landungsbrücke auf
dem linken Scheldeufcr verursachten Unglück
wird weiter gemeldet : Der Landungs¬
steg brach zusammen , als sich gegen 150 Per¬
sonen darauf befanden . Die meisten stürzieu
in 's Wasser . II Leichen wurde » gelandet ,
17 wurden als verschwunden fcstgcstcllt . An
der Unglücksstelle spielten sich ergreifende Szenen
ab . Es heißt , daß der Sieg wegen Ucberlastum ;
nachgegeben habe .

Portugal .
* Lissabon , 4 . Nov . Agence Havas .

Einer Depesche aus Lourenco Marquez
vom 2 . ds . zufolge sind dort 3 Pestfällc
vorgekommeu .

Vom südafrikanischen Kriegsschauplatz .
* London , 3 . Nov . Die Abendblätter

bringen vom 31 . Oktober datirte Berichte aus
Ladysmith über die am 30 . Oktober dort
geschlagene Schlacht . Es heißt darin : Das
englische Artillerieseuer war fürchterlich . Die
Buren verloren Hunderte von Tobten und
Verwundeten ; da wo britische Granaten ein¬
schlugen , fiel stets eine große Anzahl Buren .
Die englischen Verluste beliefen sich auf unge¬
fähr 300 Todte und Verwundete . Die ge¬
fangen genommene Kolonne des Obersten
Carletou bestand aus über 800 Mann . Es

heißt weiter , Joubert richtete an White eine»
formellen Proiest , wegen des Gebrauchs von
Hydditgranateu , welchen er als unmenschlich be¬
zeichnet. Ein großes Artilleriegefechr flehe
bevor . Die Batterien der Buren ständen ^ «ur
etwa 4 Meilen von Ladysmith entfernt . Die
britische beherrsche jedoch die Burenartillerie und
werde überdies geschickter bedient .

London , 3 . Nov . Einer Meldung der
„ Daily News " aus Ladysmith vom 3 . November
zufolge , hatte die englische Abthcilung , welche
kapituliren mußte , vorher einen Verlust von
nahezu 200 Mann . Der Buren - General Köck,
der bei Elands -Laagte schwer verwundet wuiLe ,
ist am 30 . Oktober im Lazarett « zu Ladysmith

' gestorben . Die Verluste der Buren in der
! Schlacht bei Ladysmith betrugen nach eigenen
; Angaben 73 Todte und 200 Verwundete . Auch
! einige Pferde wurden gctödtet .
s

* London , 3 . Okt . Wie die Abendblätter
! versichern , ist die Eisenbahnlinie Durban -Lady -
ssmilh noch offen , die Buren griffen Golense

noch nicht an .
* London , 4 . Nov . Das Reutcrburcau

erfährt , daß das Kriegsministcrium keinerlei
! Nachricht erhalten habe betr . irgend welche neuer¬
liche Bewegungen der Buren in der Richtung
! auf Golenso oder sonst wohin . Es sei nicht

s bekam» , ob die Verbindung mit Ladysmith durch
! die Eisenbahn aufrecht erhalten werde.
!

* London , 4 . Nov . Reuter . Einer
sköniglichen .Kundgebung vom 26 . Oktober
! zufolge sind 35 Bataillone Miliz für
l den 21 . November einberufen worden . Das
^ Kriegsamt theilt mit , daß die Ver¬
bindung mit Ladysmith «nieder herge -
>stellt ist .
! * London , 4 . Nov . Die Meldung des
Reuter ' schen Bureaus , daß die Verbindung mit

! Ladysmith wieder hergestcllt sei , ist irrthümlich :
Es handelt sich um das wieder hergestellte

sDelagoakabel . Die Verbindung mit Ladysmith
s ist noch immer unterbrochen .
! * Kapstadt , 4 . Okt . Reutermeldung
f vom 1 . Nov . In Mafeking ist seit dein

13 . Oktober Niemand gefallen . Als Cronje
einen Boten absandte mit der Aufforderung , die
Stadt - zu übergeben , erwiderte Oberst «öader -
Powell , er würde Cronje wissen lassen,

'
wenn

er genug habe .
* Sidney , 3 . Nov . Reuier . Der

Premierminister von Neu - Süd - Walcs
richtete an die anderen australischen Premier¬
minister die Aufforderung , eine weitere Truppen¬
abtheilung nach Südafrika zu ent¬
senden , welche australisches Kontingent genannt
werden soll .

Verschiedenes .
— Die Arbeiten am Telephon Paris -

Berlin sind soweit gediehen , daß die Er¬
öffnung der ganzen Strecke bereits zu Neujahr
eriolgen kann.

zubrcchcn . Es sind geriebene Burschen . Nein ,
wenn mein Detektiv auf der rechten Fährte ge¬
wesen , wie ich nicht mehr bezweifle, dann machen
wir die Geschichte in aller Stille im „ Weißen
Roß " ab , damit der Andere keine Ahnung
davon erhält . Der Wirth schweigt schon um
seines eigenen Interesses willen , während der
falsche Billing weiter überwacht wird , um jede
Aufklärung unmöglich zu machen. "

„Das überlasse nur mir , soweit es den
Wirth vom „ Weißen Roß " anbctrifft . Wo
wohnt dein Detektiv ?"

„Auch dort , das hat die Entdeckung ihm
natürlich - wesentlich erleichtert . Und nun adieu ,
alter Freund ! "

„ Warte eine Minute , ich gehe mit, " rief
der Polizeirath , „ habe so wie so heute Abend
nichts vor und könnte dir dort vielleicht nützlich
werden . "

Nach einer kleinen Weile verließen die
beiden Herren das Haus und trafen am Eingang
des Gartens Conrad Müller , der ruhig dorr
auf und ab promenirte .

„ Nun , wie steht' s ? " fragte Erdmann ,
während sein Freund die Karten löste .

„ Sie sind Beide schon erschienen und in
derselben Laube von heute Morgen plazirt ,
welche sie allein in Beschlag genommen und
für sich bezahlt haben , wie mir ein Kellner

mittheilte . Sie «nässen also , um sich dieselbe
zu sichern , sehr zeitig gekommen sein . Haben
Herr Assessor Begleitung mitgebracht ? " fragte
er , auf den sich nähernden Polizcirath blickend.

„ Mein Freund , der uns unterstützen wird .
Wollen Sie lieber vorangchen , Müller ? Wir
folgen Ihnen langsam .

"
Conrad begab sich in den Garten und die

beiden Herren schritten in gleichgiltiger Unter¬
haltung hinter ihm her . Die Musik begann
soeben eine neue Nummer , irgend eine zu¬
sammengewürfelte Rumford '

sche Suppe beliebter
Operetten - Melodien , welchen das Publikum
entzückt lauschte .

Bei einer etwas isolirt liegenden Laube
bekain Conrad einen Hustenanfall , der ihn zum
Stillstehen zwang .

„ Aha , dort sind die Vögel, " flüsterte
Erdmann , „ jetzt heißt es vorsichtig sein . Ich
will lieber an jener Seite gehen und den Garten
bewundern ."

Er «nachte eine bezeichnende Handbewegung ,
worauf Conrad ruhig weitcrschrilt . Auch die beiden
Freunde wandten keinen Blick nach der Laube . Der
Polizeirath machte nur auf verschiedeneSchönheiten
des Gartens aufmerksam , meinte , daß sich F . bald

zu einer Großstadt aufschwingen werde , und dag
das gesellschaftliche Leben hier sehr angenehm sei.

(Fortsetzung folgt .)
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grau und weiß , in schönster Qualität
empfiehlt

O - , I? -' - TZImri ,

Total Ausverkauf
zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen — ««

wegen vo ! is4s « üigon

^ S 8 « I » Ktt 8 - ^ Wl ^ MßKV .
Dcrs Lcrger liieket 1ik»iipl8ri «NIi «Ii eine §» » « 88« Anorv ^ löl'

N/Lsl .cloZ ^ .Sr ^ -
null

HiuLLOT ? - IVLsrirntSl
Li» rill « ii rV« nli « lt « ii <l « i 8 « i8 « n .

UILS.L7L8L'ALLG, Kglsttstrüßk 185, Kölschen Herren - und WMßraße.

Von keiner Concurrenz
übertroffen

ist dcr potcnliite und mit der goldenen Medaille
prcimiirtc

LMlNSleM Johnsche
IlitsstL AlnmlUttlffni ;bessei'tMnZctiorLstW . mit drchbmer Haube.

Derselbe schützt vor jeder Windrichtung dnS Ei :,dringen von Luft und Sonne
" Hn den Schornstein , wirk ! stets obwugcnd und besörderl einen guten Zug . Auch dient
^ i derselbe zu Entlüftung von Aborte » und Stallungen . — lOjährige Garantie
. l für dessen Haltbarkeit . Zn beziehen durch

I t « „ Nrrrcl Lammstraße 43 .

WZÄLLrSs » - kssMA ^ « M6S8sr
4 ,

3 ',
r>,
4 ,
6 ,

6—80.
3 — 56 .
7 —85.

kelivdtvitev ekinesisok « !' 1' ksv .
6 Lorten . "WE

>prsls von !̂k. 2. !0 dis ttic. 5. — per fkuml.
V« rlc»uk : .

mit uusvrvi ' k'irmu .
k'rLNL LLdkreinsr « iraeüs.

ö . m . t». N.. ^ UnolivN .

llsupenlsim ,
Hketzegürtelpapier . Aaumkratzer L
-Würüen . Wanmbänder L 2 ! aum -
schühtr empfiehlt billigst !

H , I ^ snsslsi »
^

^

_ Lammskraße 20 a . !

Voßr - L StroUestel s
werden gut und dauerhaft geflochten
Don !

Frau Siegler vormals Flamm ,
_ Rappen strafte 1 ._

'

Tüchtige l

StoWilMlhrr
Puden dauernd Arbeit bei

G . Roth , Ludwigsburg .

16 , 17 , 18 - 50 .

8 , 9 , 10 - 60.

6 , 7 , 8 — 50 .

WinlenIserkon , schwarze und farbige,
Win4s « k « ngon , schwarze
Win4o « - Ie « suon - Urriksings
W >n4e »' - ^ « suvn - IKsn4 « i mit ab

nehmbarcm Kragen
Viintvn - llsiliiisnloi , schwarze und

farbige .
k> suen - Slsgsnmsnisi mit ab

nehmbarem Kragen .

W
' Ks * WsMöMZZSZL

im Alter von 2—12 Jahren :
kogsnnisnlvi ^ 3 , 4 , 5— 20 .
WinlvnNBSnlel „ 5 , 6 , 7 — 40
^ solesi » , halbschwere . . . . „ 3 , 4 , 6 — 25.
Win4o «jsvleer » „ 4, 5 , 6 —30.

Sämmtliche Artikel sind von den einfachsten bis zu den
elegantesten in anerkannt bester Ausarbeitung in größter Aus¬
wahl vorräthig bei

5. Mtlwiwshw ,
I ^ rsr S8Li »N ^ , Kaiserstraße 62,

gegenüber dem „Goldenen Hirsch " .

» besle

fün

^ L/c/lve//?s -

/ 'o/ '/rve/zr ,
L/ie/vv, -
X/sc/ez/ 'S,
^ /s/ -s «Z/s ,
4/s/sAes ,
Ts/vs ^ o/zs
e/c .
^ lie^ei- Is^ L.

üi

bei: Ü3ritzjl
-
.

!nk . gsk . Lv ^snklo .

!
^

l cmpflehlt

Neuen Nnstuni '
s er

Ns . "MsLss znm Pffng .

Wohnungen
von 4 schönen Zimmern mit allem
Zugehör und schöner freier Aus¬
sicht , sowie solche von 2 Zimmern
sofort oder später zu vermiethen.
Näheres Karlsruher Aller 3 .

Schöne Wohnung , parterre ,
bestehend ans 3 Zimmern und reich¬
lichem Zubehör , Wegzugshalber per
1 . Januar zu vermiethen.

Palmaienstratze 5.
4500 Mark

' wer den auf ein neuer bautes
^HauS , geschätzt zu 900N
Mark , als erste Hypothek

gesucht . Adressen an die Expedition
dieses Blattes erbeten.

Tourenrad ,
gut erhalten , ist billiz in verkante r.

Hauptstraße 42 , 2 . Ct.
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In LieirnnA cker <» ^ v8 ^ « rr V « r ! <s« ^ nn ^ ^ n Lscken K » cken !

ttsupi - «UM MMtzStzALrL
ii - effei - dMd dRARr ' Nsrrk .

-!n Kylien in ullen dvttki'mxeüMtt 'm und in dm doreti VIntiLt« keuntlieken V̂ rliLiifüteüeii.
I. OVSV ä I IVksuk , II I. 00 SS lün 10 MIsnIe <porto unü liste 20 Mg . extra ) verseriäet A . IVIolling , 8s >cken - 8scken . I

^W>W» » . »». » M

1,223 insgsssmmt 2006 6ö « inns .

L/sir

L7os/?se

I

Xrritliek sinpsolilen .
Urei»« » uf d . ii lUiketten .
ris !cke Uk . 2 dis Ul<. 5 .
Lognsc rucdel -Irei „ 3.

Vorrügl. i . Lenesendv u . 2ucX «rXi-sn><o .
V v r li r u t ! ! t >- 1 ! e n :

6 . 5 . klnm , Ouriseli ,
llLni 'tutriiün 28 , >

i< 3r ! 1 . W6nr,8ö ! ! ing6n . I

Keoi
'

g
Kofkc -nditc ' v .

i
' ' '

ktzjlltzl ' Ü0Uh0U8

» Ul! ( !ko ^ y ! ilt ! tz-ve8Mt8 ,

Ar nur den

UlSÄLoin ^ LHn ^ s . r '

^ HLS ^ rrTLOL VvLIL ,
Marke : H « 1ki» » nn , Hvlklve «k <^0

bezogen durch Apotheken im Hrokherzogthnm Waden ,
empfehlen die hiesigen Apotheken .

Achten Sie aut Etikett und Schutz - Marke .
"HSA

Harlsrudo ,
18 Kervenstr - crtze 18

(nächst der Kaiserstraße ).
Telephon dir . 352 .

Für alle Hustende sind W

LLa .L8or ' 8 I

Lrust - LgrsmsIIen
^

auf 's Dringendste zu empfehlen . !
^ /j ON notariell beglaubigte j

Zeugnisse liefern den
schlagendsten Beweis als uniiber - ^
troffen bei Husten . Heiserkeit .
Katarrh und Verschleimung .

Packet 25, Ptg . bei : lunilt 's ^
kinborn - Apotbelle in llurleob .

Hßee neuer Ernte .

ML
" direkter Import ,

"
DU

Nr . 1 Congo per Pfd . 1 . 30 M . .

„ 3 Ksuchong -Eongo , „ 2 .30 ..
., 4 Sourbong .. 3 .00 „
,, o ,, „ ., 3, )̂ 0 ..

0 ,, « » 4,00 „
empfiehlt

Kaisers

Durlach , Hauptstraße 48 ,
Karlsruhe , Kaiserstraste 27 , ain Durlacher Lhor ,

» .. 08 , am Markt ,
„ „ 134 . neben dem Friedrichsbad ,

Bruchsal , Kaiserstraste 02 , Rastatt , Kaiserstraste 140 .

Milchkur und Sterilisiranstalt
von

7üEGoM .mit ckisLem ^

. ^ ^ aus _
. kiMisoltsssrOogoArkredneröin loiisj .
- - lIvmmsniiit-Seseüsclisstm. u. II. »— —

idu Ii^ksi ! in vIII ' >kc >1 K4
^siedr . Ssi ' iv jn . , l>,Ii !>i.t« enb» n <t!miA u.

ki-iiulvin k . Seklemmsi", Uidiküti-üsidi -indluiix.

ES SM»

U

in künstlerischer
.luMIlrim ^ ru

unter 6arantie kür OauerhaktiZkert .
LostenanschlüAe nnck gemalte blnt-

rvürl'
e ank IVunseli .

O'
cvW « * » 84 . Zs ^ 4L Zs L8 ^ Z° . Kurlsruhr

'
,

Zirkel 30 , Koftieferclnten , Fernspr . 255 , c»
§ empfehlen

centrifngirte Vollmilch nie Kinder und zum .Kurgebrauck' ,
M sterilisirl , Pros . Gärtner '

sche Fettmrlch für Säuglinge und w
Z ' Magenkranke . Bester Ersatz für Murlcrmilch .
L̂ .
L)

Kesyr , ein - , zwei- , drcilägiger . 2 :
Absolute Trockcnsütterung . Bezirksthierärztlichc .Kontrole . ^
Preislisten und Gutachten zur Verfügung in den Niederlagen : A

^ Einhoruavotheke , Durlach . ^s : ^ rleOriel » Sr »ri6 Lr . , ,,

k̂ silnkri sller / irt

g'Wtielct imä Asmalt .
u » ck D « lL» r » -

8 « IiiI «ivr . 8kli » rz » « ii , lk » I-
I « » 8 . Olsorlon nodsb Aeicü-

uunguu krauleo .

Koäesdöi '
K !' krdvkMi 'üt

/ . tslrsr kür Ichsatsrwalsrsi

Otto Llchllgr

M
'
tzi -

Lat ,
vorsoüloruit oder LelHsr ist. aebrauchenurde iiLüdvrtroü'onsri «nrrix »Lodvrvtrksvüv »
^ 2 ! 22 ^ ! 6b6lk0Nb0N8

(L . ZLusckv,
die als ein ärztlich warm em-
^7-hlcn werden. — Packete L ss u .so Pfg . nur beir

PKiLipv Luaer «< »yiliaLrtt .

empfiehlt
Ilsinuivl , Knsekk .

Kriiiimi M rolhr « Liiwkii Dmlch
Von G .

empfiehlt ihre anerkannt vorzüglichen

Flaschenbiere :
Durlachcr Köwenbrän , nach Pilsener

Art . hell ,
Lagerbier , nach Münchener Art , dunkel ,

in stets frischer Füllung in Patenlflaschen .
Jedes beliebige Quantum wird frei in ' S Hans gebracht . Ge¬
fällige Bestellungen erbittet man in der Brauerei selbst oder
dci Herrn C . Dill zum Wweubrüu .

Achtung ! Achtung !

GklMsmOiilinig .
befindet sich das beste

d » ^ und billigste Mast -
Oleparaturgeschäft ? I

^Hauptstr . 56 , l . Zciinkilröp .
Herren -Sohlen L - Fleck 2 . 6O ,
Damen - „ „ „ „ 1 .80 ,
Kinder - „ „ „ vonl °̂ an .

Auf Wunsch werden Sohlen und
Fleck in 1 Stunde fertig gestellt .

Maßarbeit von der einfachsten bis
zur elegantesten Ausführung zu den
denkbar billigsten Preisen . Garantie
für guten Sitz . Einem geschätzten
Publikum empfiehlt sich bestens

Hochachtend
3l . 8i - !ii,eitIv, ' ,Schuhmachermstr .,

Hauptstraße 56 , Dnrlach .

Dr .

8pe ^ iKlKi ^ t ,
MkL ' SH -

, MR .8SLL - L ; ZULLLsLSLÜS » ,
K3 !

' l81 ' ull6 ^
"4 : 6 Hir -is ^ slr -s -sss -48 ,

8pr6ol >rsit : 7^ srd :tL§ 11 — 3 Mir
Hl » «1v »7 Lrrr üvlL .

k

H -

pnsvi . 2sknsr »rk ,
LL » Ll81vlii » S , I S «»V «» 1 «l8lrr » 88S rr8 ,

Uä6h8t äsr XrisA3tra886 .
Sx »s2ia .1i1:sch : Lrousu uuä Lrilokeus -rpsilsu

(2a .Lnsr8S .1r : oLus I »1s .1:1SQ ) .

.-^ 1 1: n 1^
ist das alierkanur bestiotrkcube Millet
L » tts » und LLLuss schueU und sicher zutödren, ohne für Menschen » HauSthiere und Ge¬
flügel schädlich zu sein. Packete L Lv
und r HL .

Philipp Lrraer L Filialen .

^ LLorxLsiLs »
!M (I und bloilivn dib bpstiin ÜLSmidlioiv-pfOkeii.
kckt Weietüvl , liuij.- )1Ii. 4 — , Iiulbl , Ali . 3.6Ü .
Kur/. >IK. 2 .2 ', . /tkoi'n , lsiix -tlb . 3 . — i,
4uskulirliclu! preisliütv mit 4dbild. uiul vielmi
ltemrmssö » nmüniüt.

Riru »uiu « ^
.tcklers>ki.-ifen- l''iidril<,

6ummei'8b3ck, kUieinpi'ovinr.

ste «
-
lcul68

,

145 mm
lang ,

8tzsj !!A L MMü ,
I»I ii »» r» <E " » Iltät8 - ^ l8 :» rreii ^

gtzĝ müier clor I<s86rii6.
AerKige

Arbcitskleider ,
einzelne Hosen , Joppen , Westen
und blaue Anzüge empfiehlt

V,Ljx . nickt ,
aeqenüver d . Gasthaus z . Ochse n

diesjähriger Ernte empfiehlt
kolk , Jmkcrschule ,

Grötzingcrstraße 4 c .

>



— In der italienischen Presse wird die
Haltung Deutschlands zu dem südafrikanischen
Konflikt eitrig erörtert . Der „ Osscrvatore Ro -
M» o " betont , daß Mischen der Stimmung des
deutschen Lölkes und der deutschen Politik in
dieser Frage kein Einklang herrsche. Doch sei
die Haltung der Reichsregierung gerechtfertigt ,
da zwischen England und Deutschland wichtige
Verhandlungen über kolonialpolitische Fragen
schweben, die wahrscheinlich bei dem Besuch des

deutschen Kaisers in London ihren endgiltigcn
Abschluß finden werden und nicht durch eine
offizielle Stellungnahme Deutschlands für die
Buren gestört werden dürften . Auch die Turiner
„ Gazetta dcl Popolo " nrtheilt , daß sich die
deutsche Diplomatie als äußerst geschickt er¬
weise und von England , dem in diesem Augen¬
blick an der deutschen Freundschaft viel gelegen
sein müsse , werthvolle Zugeständnisse er¬
langen werde .

— Ein englischer Werber versuchte
einen Altonaer Kutscher für Südafrika anzu -
wcrben und versprach ihm den UntcrotfiM ' srang
und hohen Sold . Als nach einem schnsmann
geschickt wurde , flüchtete der Agent .

— Ilm l7 . Juli 1900 wird in Pari ' ein
Rettungs - und Sam a eit er - Kn gr e ß er¬
öffnet , in dem alle Arten der Bekämpfung ent¬
fesselter Elemente , Hilfeleistungen im Krieg und
Frieden ms . w . behandelt werden sollen .

Amtsverkündigungsbllcrlt für öen Arntsüezirk DurlücH .
Amtliche Rekaimtmachungen.

Maul - und Klauenseuche betreffend .
Nr . 32,526 . Nach Mittheilung Gr . Bezirksamts Bruchsal vom

29 . d . Mts . ist die Abhaltung der Rindvieh - und Schweinemärkte in
der Stadt Bruchsal wegen Ausbruchs der Maul - und Klauenseuche bis
auf Weiteres verboten .

Durlach den 30 . Oktober 1899 .
Grotzhcrzogliches Bezirksamt :

_ _ _ Turban ._
Tagesordnung

für die

Sitzung des Mezirksralys
Mittwoch den 8 . November ,

Vormittags 9 Uhr .
Verhandlung und Entscheidung über

I . Verwaltungsstreitigkeiten .
l . In Sachen des Ortsarmen -

verbands Karlsruhe , vertreten
durch die Rechtsanwälte vr .
Binz und May daselbst , Klägers ,
gegen den Orlsarmenverband
Durlach , vertreten durch Rechts¬
anwalt Neukum dahier , Be -

Gefälleinzug .
Montag den 13 . Uov . und

Dienstag den 24 . Uov . l . Is . ,
jeweils von Vormittags ^9 bis 12
Uhr und Nachmittags von 2 bis f̂ 5
Uhr , findet imGaflhaus „ zum Adler "
in Wilferdingen der diesjährige Ge -
sälleinzug statt und zwar für Pacht¬
zinse, Gras - und Holzgelder .

Karlsruhe , 2 . Nov . 1899 .
Großh . Domäneuamt .

Wo kaufen Sie Ihren guten

Bei in Durlach , Hauptstr . 40.

Himm -Velen

priniü-äozeigen .
klagten , Anerkennung der Unter - ^ »itützungspflicht gegenüber dcr ^
Johanna Langcnftein von . Die Unterzeichnete erhielt

*
durch

Singen betreffend . - den Vertreter des Allgemeinen
II . Verwaltungssachen . ! Deutsche » Derflchcrungs - Vereins

a . Oeffe ntlich : jin Stuttgart , Herrn G . Benken -
Gesuch der Franz Anton Blust dörfer dahier , das Sterbegeld von
Wtb . in Durlach um Erlaub - 500 M . prompt ausbezahlt und ent¬
reiß zum Betrieb einer Schank -

^
pfiehlt diesen Verein Jedermann

wirthschaft mit Branntwein - , ani ' S Bette ,
schank im Hause Leopoldstraße ! Durlach . 29 . Okt . 1899 .

F au Sophie KSß Mw .

mit vngiiial -k'atenttegiilatoi'
«Icdt ru vermecdreln mit Kschshmuirgen .

Einmalige Anfeuvrung genügt
für den ganzen Winter .

vollkommene Nmmerdeirung .
tzegulierbsr von Srsck ru krack.

Einfache bequeme Bedienung ,
höchste Solidität . Muster -

giltig schöne Formen .

bierzner-oeken
in guten Lisenhandlungen ausdrücklich verlangen .

Vertreter : Luit OkenAesedütt, Nüdlstr . 9 a.

Nr . 9 dahier .
3 . Gesuch des Metzgers Karl

Berger von Palmbach um Er -
laudniß zum Betrieb der
Schankwirthschaft mit Brannt¬
weinschank zur Rose in Grün¬
wettersbach .

4 . Gesuch der Max Hall Ehefrau ,
Anna geb . Müller , in Grün¬
wettersbach um Erlaubniß zum
Betrieb einer Schankwirthschaft
in ihrem Wohnhaus Kirch-
straße Nr . 83 daselbst .

L. Gesuch des Ochsenwirlh Karl
Feser in Durlach um Erlaub¬
niß zur Errichtung einer pro¬
visorischen Schlachtstütte auf
feinem Anwesen in der Pfinz -
vorstadt .

b . Geheim :
6 . Eintheilung des Amtsbezirks in

Feuerschaudistrikte .
7 . Aufbesserung der Vergütung der

Quartierleistung aus Gemeinde¬
mitteln in Langensteinbach .

8 . Verbescheidung der Gemeindc -
rechnung von Hohenwettersbach
für 1898 .

9 . Desgleichen jener von Palmbach
für 1898 .

10 . Desgleichen der Krankenkassen¬
rechnung von Söllingen für 1898 .

11 . Desgleichen der Sparkassen¬
rechnung von Langensteinbach
für 1898 .

12. Desgleichen der Sparkassen¬
rechnung von Stupterich für
1898 .

Durlach , 4 . Nov . 1899 .
Großh . Bezirksamt :

Turban .st

ege

mcmist
stmcil

unck

Vsrmeio «
pomsätz

0sl,
I südöstlich « !
tflinütursn

otü.

lÄminon M» ml»<I>iiilM«l.g«b» >iebLL>

KesoliM -Vöi'Isglmg L ^mpkelilung .
Einem hiesigen und auswärtigen tit . Publikum zur Nachricht , daß

ich mein Geschäft von Grötzingen nach Durlach , Weingarterstraße ,
verlegt habe .

Empfehle mich zur Uebcrnahme von Neubauten , sowie aller in
mein Fach einschlagenden Reparaturen , Steinhauer - und Cementarbeiten .
Lager in Portland - Cerncnt , hydraul . Sackkalk , Röhren etc .

Für das mir bisher in so reichem Maße geschenkte Vertrauen
bestens dankend , bitte ich , mir dasselbe auch ferner bewahren zu wollen .

Hochachtend

LrlvZ -or , Kaulllltttuchultt.
Durlach den 30 . Oktober 1899 .

ttauptslr . 57 ,

E ffAeter van 90 psg . sn . Ml
VovIsgskLtLlog nnä pveislists übvr Lll«

ttiiudsLge - tttt-nsilisu xr^tis .
O -. L : Ocr . ,

Konstsnr , 3 UarlctslÄtta 3. I
Gänselebern

werden fortwährend angekauft
Karlsruhe , Kreuzllraße 10 ,

1 St . hoch , bei der kleinen Kirche .

Gänselebern
werden fortwährend angekauft .

Frau W . Arrrrzmcrnn ,
Jägerstr . 29 , 2 . Stock .

Wkimoßllkll und Koriilthkil,
große Auswahl , billigste Preise .

Wikipp Luger L Mtiaten .

irische S amerik . Danerbrand - und Regnlir - Fültofe « , sowie
alle andern Sorten Gefe « 8 - Herde empfiehlt in großer Auswahl
billigst IL Larnrnstr7 . 20 L .



Die durch die jüngst stattgehabte

A > § 3sx ) Lz . i ' L3 . iiQZ72 .

in unserem Geschäft aus uns übergegangcnen zurückgesctzten WaareuVorräthe setzen wir , um
damit zu räumen, einem

ree5enUusnahmüverltaufe ;
aus .

Dieselben bestehen hauptsächlich ans :

Ä ' zrLeiderftoffen in atlru Farben , Tuchen , Buxkiris , H
^ Guumwottwaarcn , Decken rc . rc . "G

in nur anevkaunt guten Qualitäten und werden , weil dieselben « esit unten eiism

Selkstkosienpe - eis übernommen wurden, zu^ ZsItsL
'bi11i § sL ? isi §sQ

verkauft. — Die

G sUusnclkmeprei se
^ sind aus jedem Stück dentlich

L ssslt « LZHZsA^ ss
a«, angegeben .

vsn Venlesut , welcher in einer im Geschäftslokal bezeichncten beson - rren

Abtheilung erfolgt , geschieht nur
^ > - 'H tz' SA 'Srr ZA .A.Z? . . . . « I .^ . .... >
» Kebrüder I -aber, ŝiarisnihk, Knistlkrkße 82,

zwischen Samni -
und Karl -Aricdrichstratze ,

Manusaktur-. Betten- und Ausstener-GeMst .

-OL)
-oO

Samstag den 4. d.
finden

vo

»

statt in

K1L8, L ? 0I2SllLL.
L !Li,Iik »nL i » Iiisvt,virr »u88t ^ Al« pi , mrN

LrxrinxuiiKviR in rl « n LLü < !r «; nK68v !» LnviL .

Ksi-Itzsuliss llsuskalt -ksrai -
, Ksibsi -sti -

. >35 .

, , » » «i«n b«»t« »Ilei-

k-^ nniri' isso. u»«o
/U.I.NIK «-/mmrikn- sc>-r >s« vodi

u/lcros onouvcn L os
LoNleteraoten

O0LI .UDt2
I ' t /.n tikdkn in dkl : liest ,

ltuxx r »sitkr kntr --, <!I>. Xleiber. »Xrvdoäit« ,
iVitd . Anikr , » Ni-snei-ei KM » » , II. 8edue-
fiswmer . »xiüner link - , «nä vnkndofrest. 6.
rVeisk. » XmntikndnÄ« .

Wer Stelle sucht , verlange
unsere „Allgemeine Bakanzenliste" .

V . Nirscll Verlag , Hauvliölw .

Feinste Gansleberwurst
empfiehlt

Lli »I»« vlL « , Me tzger L- W irr -stker .

Fris chgefstsösiene

Käsen und Aehe
I *. La,riv ĵr .

empfiehlt

Da« sotion Iäng8t anerkannt

beste Wh » voileM^
ist u. dleidt ^ - 1 MmliNk

"

Qsnsnsl - Ospüt
Iil>KI! L8ei ! k ?iKin r»ll« ig8liul

'
g.

kor ?f,l . 65 . per 1.1 r . N . 1 . 15 . j
/.u lmdtzn bei

? lr. LuZsr , Durlaalr .

Junger Wati-schreiber
wüntcht in seiner freien Zeit Sie
Stellung einer oder zweier Ge -
meinderechnunaen gegen mäßiges
Honorar zu übernehmen .

Geil . Angebote unter L . an
die Exped . d . Bl ._

Grünstichen Gesangs - und
Klavier - Unterricht ertheilt con-
servatorisch gebildete Dame . Giff .
Offerten unter tü . 100 an die Ex¬
pedition d . Bl . erbeten . _

Eine tiichtM KirZlerirr
nimmt noch Kundschaft außer dem
Hause an . Näheres
_ Auer Straße < 7, parterre .

ciu gut mödlirtes , ist
zu vermierhen

Grötzingerstraße i » , 2 St

! Gin Arbeiter
kann Wohnung erhalten

Friedrichstrafte 5 , 5 . St
! Gin solider Arbeiter
kann Wohnung erhalten .

Kelterstratze 31) .
Gin solider Arbeiter

kann sogleich Wohnung erhalten
Herrenstraße 31 .

Zimmtt.

Em einfach mövlirteS Zimmer
ist zu vermietden

RaPPenstratze 4 , 2 St
ein schon möoliruS,
Preis 9 Mk . pr. Woche ,

ist mit Kost an einen ordentlichen
j Arbeiter zu vermiethen
! Lerrenkiraste 26 , 3 . Stock .

! Gut Ulödlirtks Zimmer
! mit oder ohne Pension per 15 . No-
i vember zu vermiethen
j Karlsruher Tlllee S Hl _
l Gm unmödlineS heizbares
! Zimmer , parterre , sofort zu ver-
! mielhen .
! Frau Karl Steinbrunrr , Wo »

Hauptstraße 60. ^

Kllchbjnderei und Schreibmalerialienhnndiung ,
Schwanenstratze 1,

nimmt Bestellungen auf alle
^ otirna .16, 2sitMrikt .sQ iinä IzisksrunALvrei

'^ s
entgegen .

Lehrlings Gesuch.
Ich nehme am 1 . Januar einew

Lehrling aus guter Familie in mene
Geschäft, wo Gelegenheit zu tücki

tiger , kaufmännischer Ausbildung
geboten ist. Kost und Wohnung ia

Hause. ^ ^ -

_ G. F. Klum. Durlach - -
Ein ordentliches Mädchen , d«

sich willig allen häuslichen Arbeitet
unterzieht , auch etwas kochen kanl,
findet auf 1 . Dezember Stellun ».
Zu erfragen bei der Exped . d . A.
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empfehle ich :

Einige Hundert Herbst - und Winter -Ueberzieher
zu 12 , 14 , 15 , 16 , 18^ 20 Mark und höher .

Einige Hundert complete Anzüge in den allerneuesten Dessins
zu 15 , 16 , 18 , 20 , 22 , 25 , 28 , 50 Mark und höher .

si « «I
selbst für corpulentesten Herren passend , zu 18 , 20, 22 , 23 , 25 , 30 , 32 , 35 Mark und höher ,

Einige Hundert Stoff - und Buckskin -Hosen ,
deutscher und englischer Schnitt , 3 , 3 .50 , 4 , 5 , 6 , 7 , 8 , 9 , 10 Mark und höher .

ZLTQZLLvLHs H .ZLLÄAS von 32 Mark an . KL . jetzt 2 .50 Mark .
In Ilnadan Ln ^ iino Iknabon - K/Iäntvl ' st mein Laaer so großartig compietirl wie in keinem früheren
ill iXIiallvIl - ttsiLUgv ^

ixliaUvll iNalNöi vtt, . Jatire und findet ltcher Jeder etwas Passendes.

Nur bei einem gleichzeitigen Einkauf für mehrere Geschäfte , wie die meiuigen,
ist es mir möglich, derartige billige Preise stellen zu können und sind solche aus jedem
Etiguette des betreffenden Gegenstandes deutlich in Zahlen ausgedruckt und ist hier¬
durch .s^rLe rru8KE8« KL« 88vir.

Hi . Karlsruhe ,
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Vliilbklm fiödisr , pkinrvorstsllt 2 , llurlsck .
- « »)» —-

Ma -bra -bson , oouLVlstrtrs Dsbtlon ,
KtrLsLsL, KOkLL'LSLS, Mrr ?srr ,

I ^ortrlöroLL ALä DsoLsir , VokLrLirxs
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S2ZL2-^rcv

/lmsüen-I l/imglien -
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NesttvisMl rumchs !
Nach Ihrem Ausscheiden aus

dein Heeresdienst halten nur es
für unsere Pflicht , Diejenigen unter
Ihnen , welche gesonnen sind , dem
hiesigen Militärverein beizutreten ,
kameradschaftlichst darauf aufmerk¬
sam zu machen , daß der Eintritt
Ihnen keine Auslagen verursachen
würde . Derselbe müßte in diesem
Falle aber vor dein 1 . Januar

geschehen , bis zu welcher
Zeit weder eine Eintrittstaxe noch
Monatsbeitrage von Ihnen zu ent¬
richten wären . Ihre Anmeldung
kann persönlich oder schriftlich oder
auch durch Vermittelung eines
Vereinsmitgliedes geschehen.

Der Veiwaltnngsraty VeS
Miiitärvereins .

Glienter m Iurlocü . Frl Wesif . Schinken ,
„ Deliirateßschinke » .

litt KüLltz M l- lUMtz. ! G - thaer . Srannschweigev ^
^ Tonntag Sen 5 . November 1888 , Abends 8 Nhr : ! Frankfurter Wnvstwaar »^llis 8ekön8 Ungsnn Lin gsmachtei

"
. !

I Große Posse mir Gesang in ö Bilder». >Pasieten i Terrinen von 1 . 20 MI.
! Nachmittags 4 Nhr : Trüffel lLSardelleuleberwnrst .
! Kinder - Vot stellnng zu Halden Preisen . ! -
> Aschenbrödel -der . Der gläserne Pantoffel . ! . Nene»
!

. Kindermarchen in 5 Bildern von G ° r „7r .
'

^ Iftrachancavlnr . ,
! Ich bille die geschützten Eltern , ihre rieben Kleinen zum Besuche ^ **'** Kprorre « dc KuckliNA^dieses so schönen und lehrreichen Märchen recht zahlreich zu schicken. _ 717 . ^ ^ . <l

Hochachtungsvoll ! B « rr « e » sch -c Splckspeck . s
.4 . MttllSi '. Dlvektor .' . — ^Delikatesihäringe . Kollmöpse ,

l '
rei .v . Feueriveiir Durluck, . E

Surinlkttik Dnrlilli.
6 ui ttei !

A n Samstag den 4 . Nov .
d . A. , Abends ',9 Uhr :

MonatsverscirnrntunI
im Lokal ( Feühallc ).

Um zahlreiche Betheiligung seitens
der verehrt . Mitglieder ersucht dringend
_ Der Vorstand

Einladung.
Alle meine

jetzigen, sowie
früheren

Schüler und
Schülerinnen mit ihren werthcn An¬
gehörigen und Freunden lade ich zu
der am Sonntag den 5 . No¬
vember v . I . , Nachmittags 4 Uhr ,
im Festhallclaal stanfindende »
gemeinschaftlichen Unterhaltung »nt
den Tanzschülcrn des Herrn Tanz¬
lehrers Will ) . Pallmcr aus Karls¬
ruhe ergebenst ein .

Achtungsvoll
V rel » , Tanzlehrer .

XL . Damen sehr erwünscht !

iiS8thSU8 rum Lamm.
Sonntag , 5 . November ,

von 10 Uhr ab :
Warmer Zwiebelkuchen .

Einladung .
Am Sonntag den 5 . November , Ab nds

Uhr beginnend , findet im Gasthaus zur „ Krone "
unser diesjähriger

Lorxs - La .11
"

ZW

Häring in Gelee . Anchovis ,
Salm . Hummer .

Uördsrekrakbe « ete .

Gewürz , Essig - L Salzgurke « »
Mired Kickles .

statt , wozu wir unsere aktiven , sowie Ehren - und außerordentlichen Mu - Pumpernickel , fr ; . Kisqnitls
glicder nebst Familienangehörigen hiermit kameradschaftlichst entladen . -

Anzug : für aktive Mannschaften : Dienstrock , Gurt und Mütze , für ^
die außerordentlichen Mitglieder : Ballanzng mir Abzeichen. !

Dcis Kornrncrrröc > :
Karl Preiß . Herin . Bull . >

Franz . S deutsche Käse .

Neue Malagatraube » . Tafel -
feigen , Maronen .

Grüner Hof .
Tönning den 5 . Novernber , Lknwlinnttngs 3 Mlgr :

« « ss « « » s » r
Eintritt frei .

Sonntag dorr 5 . ^konernber :
Abendplatle :

? ö1eksrr ä waitrs ä 'kötsl MläsollvsiuspisSsr mit LIsssn .
ZLSEQrsZouk. ULSSLrücksn . LLlds^vxk sn iortus .

Anfschnittplatte » ,Käseplatten »
! Hummer ff Fischmaqonnaise « .
i - -
i Frischgeschossene
i Nest . Hafen , Fasane « ff
s Feldhühner
^ empfiehlt
! fl itzt ! . jr .

Ls« » » Ir » » »» ».
Sonntag 8en o . Wovernöer :

Abendpiatte :
Uum8teal< ebssseur. Leektosk s In klspolson. ?rinr Uemrieli-Xoteletie.
8ee -6oulgscb . 0ch8öN8cktve!k- k3goui . Leöämpltes Wiläpret. ltslienivckes
Lratbudn. Wiener kgelibubn. l-sng äe deek. lurdot m . Xartotlel u . Kutter.

v » n

XslöNtler >900 .
Bis setrt erschienen :

Hot « , 30
Vetter v « » » ULIieln , 30 ^
l^ » ^ »ie '8 V » iuII1ei » It » I . , 50
Id « ut8e !» erlke ! eti8k « te,40
Zlelkel '« elietnläuit . H « » 8

leeun ^l, 30 Z,,
It » sl . I, » i » <I« 8lt » len «1ee , 30

vurlLLÜ Nai ' I Ws Ir
am Uarkt .

Ilr. U . Xslbe ,
^ in Amerika approd . Zahnarzt .

Telcphonanschluß Nr . 506 .
Z Sprechstunden 9 — 5 Uhr.

Kzni _ s « v » L ,
Kaiserstroße 147 .

Hiiurz- s « t' ilitliis.
Ein der Neuzeit ent -

rreuer-fbrechendes , «
Mi " buntes Zftöckiges

Wohnßaus
ist zu verkaufen . Offerten - ei
der Expedition d . Bl . abzn -
geben .

kkeitksr L villsr '«
In vos »n.

(OeiginsImsrXs ) . fslnster Xaffss - rus »tL
kldi-ik - Uo-ctUio m̂ d«t 0»rm» Nd .

Heute Samstag Abend und Sonntag

Irirna Karto^eüvürile
öci HVNZ» . HLr'r» rr >4 zur Sonne.

Empfehle in großer Auswahl :

Ueberzieher
zu Itt , 12 , 18 , 28 , 25 , 38 , und 35 Mark ,

Loden-Joppen
zu 4 , 5 , 8 , 8 , 18 , 12 und 14 Mark ,

Höglings- lli> !> Kmdeü - Miiickl
in verschiedenen Preislage » .

Srötpi2§sii. /llöxsnclei' 8kött,
Sinaucr L ^ leitl ) Wacvfokger .

Oö » n .
cüo ganrv sslssode k» . 1 . 73 >

^ ^ ^ ^ ^
n ^ , ^ . 25 .

. 2 . S « .« « » » s , , , 3 . _ .
llalde flsscben sntsprocbonä billlZor .

d'
icäeriape bei Ilerron

L. . HsrrmLNN , Oonäikor,
Larl ^ rmdrnslsr .
ü . D örrMLim .

frinliijsisltjc Moftäsiskl.
ein Waggon , treffln Anfangs nächster
Woche rin für

_ Rater .
Kieler Bücklinge
Kieler Sprotten

ciiigetrosfln bei
Phili pp Luger L Flttalen .

Evangel . Bereinshaus .
Zehntstratze 6.

Sonnlag II Uhr : Sonmagsschulc.
Jeweils Abends 8 Uhr :

Sonnlag : Liturgische Feier . Chorgesang.
Montag : ( !;8 Uhr ) Jnngsraueiwercin.

Betstunde.
Dienstag : Jjiiiglingsabcnd .
Mittwoch : Singstunde.
Donnerstag : Bibl . Bortrag.
Freiiag : Sonutagschulvotbcreitung._

Ariedenskapeüe .
Seboldstraße 2.

Vormittags !,lc > Uhr : Herr Prediger
Meiswink « !. Vormittags 11 Uhr : Sonn --
tagsschul«. Nachmittags , 2 Uhr : Jung -
fraueuverein. Nachmittags 5 Uhr : Prediger
Meiswinkcl . Abends 8 Uhr : Jüng -
lingsvcrein . Donnerstag Abend 8), Uhr r
Betstunde.
Aiinlitr»», -nt» 8ert« »« * . 2u »i. LlüttO
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